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Herzliche Einladung zum

Abschlußkonzert
der Kooperation Schule – Musikverein Birkenfeld

Das Foyer ist vor dem Konzert und in den Pausen bewirtet

Mitwirkende:

Bläsergruppen der Birkenfelder Schulen,

Jugendorchester Musikverein Birkenfeld e.V.

Samstag, 22. Juli 
2017, 17:00 Uhr

Einlass: 15:00 Uhr
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jeweils von 8.30 Uhr – 8.30 Uhr
Samstag, 22.07.2017:  
■ �Paracelsus-Apotheke, Keltern-Ellmendingen,  

Lindenstr. 2, Tel. 0 72 36 / 83 38
Sonntag, 23.07.2017:  
■ �Reuchlin-Apotheke, Pforzheim, (PF-Fussgängerzone),  

Westliche 10 (gegenüber Kaufhof), Tel. 0 72 31 / 10 20 94
■ �Brunnen Apotheke, Kämpfelbach-Ersingen,  

Lange Str. 1, Tel. 0 72 31 / 8 94 38

Apotheken Bereitschaftsdienst

Feuerwehr: Notruf� 112
Kommandant, Frank Oelschläger� 0 72 31 / 48 26 29
Abt.-Kdt. Birkenfeld Marc Ochner� 0 72 31 / 48 04 29
Abt.-Kdt. Gräfenhausen Jens Dann� 0 70 82 / 41 39 57
Notarztwagen / Rettungswagen: Notruf� 112
Notruf der Rettungsleitstelle 
des DRK Pforzheim-Enzkreis e. V.� 112
Krankentransporte:� 19 222
Behinderten-Fahrdienst:
Lebenshilfe Pforzheim� 0 72 31 / 60 95-222
Polizei: Notruf� 110
Polizeiposten Birkenfeld� 0 72 31 / 47 18 58
wenn nicht erreichbar  Polizeirevier Neuenbürg�0 70 82 / 7 91 20
Gasversorgung: Störung� 0 72 31 / 39 38 37 o. 
Gasv. Pforzheim Land GmbH (Tag und Nacht)�07 00/7 97 39 38 37
Stromversorgung: 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden, Ettlingen� 0 72 43 / 1 80-0
EnBW Störungsmeldestelle – Strom� 08 00 / 3 62 94 77
EnBW Servicetelefon� 08 00 / 9 99 99 66
Wasserversorgung:
während der üblichen Dienstzeit (Rathaus)� 0 72 31 / 48 86 - 43
außerhalb der Dienstzeit (Bauhof)� 0 72 31 / 48 20 00

Wichtige Rufnummern

Versuche nicht ein erfolgreicher, sondern ein wertvoller Mensch zu sein.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung 
ist zu erreichen beim DRK unter:� 06 21  38 00 08 07

Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst wenden Sie sich 
bitte an die Kassenzahn-ärztliche Vereinigung Baden-Würt-
temberg: http://www.kzvbw.de/

Rathaus Birkenfeld
Tel. 0 72 31 / 48 86-0, E-Mail: gemeinde@birkenfeld-enzkreis.de
Montag & Dienstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch	   geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	   8.00 – 13.00 Uhr
Bitte beachten: Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitten 
das Bauamt, Standesamt und die Renten- und Wohngeldstelle um 
eine vorherige telefonische Terminabsprache.
Rathaus Gräfenhausen, Tel. 0 70 82 / 30 21
In der Regel jeden letzten Donnerstag im Monat, jedoch nur nach 
vorheriger Ankündigung im amtlichen Mitteilungsblatt:
10.00 – 11.30 Uhr zur Sprechstunde des Bürgermeisters

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Allgemeinärztlicher Notfalldienst
für Birkenfeld, Gräfenhausen und Obernhausen
Öffnungszeiten – Jede Woche nach Praxisschluss!
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft e.V. hat 
eine einheitliche Telefonnummer: 116 117
■ �Siloah St. Trudpert Klinikum 

Wilferdinger Straße 67 · 75179 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr, Fr., 16.00 – 24.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Erw.) Mo., Di., Do., Fr., 19.00 – 24.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 24.00 Uhr,   
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 – 24.00 Uhr

■ �Helios Klinikum Pforzheim (NOK) 
Kanzlerstraße 2 – 6 · 75175 Pforzheim 
(Kinder) Mi., 15.00 – 20.00 Uhr,  Fr. 16.00 – 20.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertag 8.00 – 20.00 Uhr

■ �Enzkreis-Kliniken Neuenbürg 
Marxzeller Straße 46 · 75305 Neuenbürg 
(Erw.) Mo., Di., Do., 19.00 – 23.00 Uhr 
Mi., 14.00 – 23.00 Uhr, Fr. 16.00 – 23.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und jeden Feiertag 8.00 Uhr bis 23.00 Uhr, 

Weitere und ausführliche Informationen finden Sie im 
Internet unter: www.notfallpraxis-pforzheim.de
Sollte es Ihnen aufgrund der Schwere der Erkrankung nicht möglich 
sein, eine der Notfallpraxen aufzusuchen, werden Sie durch einen Arzt 
des Fahrdienstes zuhause medizinisch versorgt. Alle dringend notwen-
digen Hausbesuche werden vom Ärztlichen Fahrdienst der Notfall- 
praxen in Pforzheim übernommen.
Der Allgemeinärztliche Notfalldienst  
d.h. die Notfallpraxen und der Fahrdienst, ist unter der folgenden  
Rufnummer erreichbar:� 116 117
Der Kinderärztliche Notfalldienst/Enzkreis: 

� 0 180  6 07 23 11
In lebensbedrohlichen Situationen  
die sofortige Hilfe erfordern, verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst/ bzw. Notarzt unter der 

� Notrufnummer 112
Enzkreis-Kliniken Neuenbürg
Zentrale: 0 70 82 / 7 96-0 (rund um die Uhr)
Chirurgische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 36
Medizinische Klinik: 0 70 82 / 7 96-522 76
Institut für Anästhesiologie: 0 70 82 / 7 96-0

Tierärztlicher Notdienst
Wenn der Haustierarzt nicht erreichbar ist.
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst für Pforzheim und Umgebung ist 
zu erreichen unter:
� 0 72 31  1 33 29 66

Notdienste
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Restmüll / Bioabfall
Birkenfeld
Montag, 31.07.2017
Gräfenhausen
Mittwoch, 02.08.2017

Leerung der grünen Tonne
Birkenfeld / Gräfenhausen
Mittwoch, 26.07.2017	 flach
Donnerstag, 27.07.2017	 rund

Öffnungszeiten
Recyclinghof Birkenfeld
Samstag, 22.07.2017� 13.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch, 26.07.2017� 14.00 – 17.30 Uhr 
Donnerstag, 27.07.2017� 9.00 – 12.30 Uhr

■ Wohnstift und Pflegeheim Birkenfeld
Dietlinger Straße 138, Anträge und Informationen zur stationären Pfle-
ge und Kurzzeitpflege: Tel. 0 72 31 / 4 55 74 - 0, Fax 0 72 31 / 4 55 74 - 74,  
pflegeheim.birkenfeld@udfm.de
■ Diakoniestation Birkenfeld
Kirchweg 1, 75217 Birkenfeld, Tel. 0 72 31 / 133 91 01
Kranken- und Altenpflege, hauswirtschaftliche Versorgung, 
Nachbarschaftshilfe Birkenf., Hausnotruf und Essen auf Rä-
dern: Sprechzeiten: Mo. – Fr. 11.00 – 12.30 Uhr u. n. Vereinbarung. Auch 
am Wochenende wird der automatische Anrufbeantworter regelmäßig 
abgehört.
■ Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
75217 Birkenfeld, Kirchweg 1, Tel. 0 72 31/1 33 91 25, Christiane Roth
bha@diakoniestation-neuenbuerg.de 
Umfassende Beratung über Unterstützungsangebote (Pflegedienste,  
Tagespflege, Pflegeheime u.a.). Beratung über sozialrechtliche / finanzi-
elle Hilfen (Pflegeversicherung, Schwerbehindertenausweis, Sozialhilfe 
u.a.). Gesprächskreis für pflegende Angehörige, kostenlose Hausbesuche.
Sprechzeiten: Mi. 10.30 – 12.00 Uhr, Fr. 9.00 – 10. 00 Uhr und nach Verein-
barung, auch nachmittags. Der Anrufbeantworter wird täglich abgehört.
Telefonseelsorge:� 08 00 / 1 11 01 11
Mobiler sozialer Dienst und hauswirtschaftliche Hilfen:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-285
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-16
Essen auf Rädern:
Deutsches Rotes Kreuz� 0 72 31 / 373-240
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
(früher AWO)� 0 72 31 / 1 44 24-17
■ Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V. 
�Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung.  
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung. 
Ansprechp.: Heidi Kunz  Tel. 0 72 36 / 279 9910 oder 0 162/968 4052,  
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de, 
http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de  
Adresse: Ettlinger Str. 15, 75210 Keltern (Ellmendingen), Eingang Römerstraße.
■ Sterneninsel e.V.: Ambulanter Kinder & Jugendhospizdienst für 
Pforzheim & Enzkreis, Wittelsbacherstr. 18, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 
8 00 10 08 · E-mail: mail@sterneninsel.com, www.sterneninsel.com 
■ Krebsinformationsdienst des Deutschen Krebsforschungs-
zentrums: Fragen zu Krebs? So können Betroffene und alle Ratsu-
chenden den Krebsinformationsdienst erreichen: Telefonisch kostenfrei 
unter 0800 420 30 40, täglich von 8 – 20 Uhr. Per E-Mail an  
krebsinformationsdienst@dkfz.de oder im Internet unter 
www.krebsinformationsdienst.de und 
www.facebook.de/krebsinformationsdienst 
■ DemenzZentrum Enzkreis
Standort Keltern: Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen. Betreuung-
gruppe für Demenzkranke Di. von 15.00 – 17.00 Uhr. Angehörigen-
gesprächskreise einmal monatlich Mi. Beratungstermine nach Ver-
einbarung. Tel. 0 72 36 / 130 - 508, Fax 0 72 36 / 130 - 877, E-Mail:  
demenzzentrum@fachberatung-enzkreis.de
■ Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Tel. 0 70 82 / 94 80 12, 
E-Mail: mail@diakonie-neuenbuerg.de, www.diakonie-neuenbuerg.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen, 
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 und Di. und Do. 14.00 – 16.00 Uhr
Offene Sprechzeiten d. sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr und 
14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung.
Kleiderlädle und DiakonieCafé: Geöffnet Do. 14.00 – 16.30 Uhr
■ Die Wohnberatungsstelle des Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 27, 75177 Pforzheim berät und begleitet bei Um-
baumaßnahmen, die für ein eigenständiges Leben im Alter und bei 
Behinderungen notwendig werden. Tel. erreichbar sind wir in den Bü-
rozeiten von Mo. – Fr. 10.00 – 12.00 Uhr unter Tel. 0 72 31 / 35 77 14
■ DRK-Wohnraumberatung Enzkreis � Tel. 0 70 41 / 81 233 10

■  Tagesmütter Enztal e.V. – Beratung + Vermittlung:
Bahnhofstr. 118, 75417 Mühlacker, Tel. 0 70 41 / 8 18 47 11, 
E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de, Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
■ �bwlv – Zentrum Pforzheim  

im Haus der seelischen Gesundheit „Lore Perls“
Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Tagesklinik, Of-
fene Sprechstunde (Montag 13.00 – 15.00 Uhr), Sprechstunde für Berufstätige 
ohne Terminvereinbarung: Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr. Luisenstr. 54 – 56; 
75172 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 1 39 40 80, Fax 0 72 31 / 13 94 08 99
■ �Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region – 

Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Tel.: 0 72 31 / 13 94 08-0,  
Fax: 0 72 31 / 13 94 08-99.
■ Jugend- und Suchtberatung
Plan B GmbH Jugend-, Sucht-, und Lebenshilfen: Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige.  
Schießhausstraße 6, 75173 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 9 22 77-0, www.planb-pf.de
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00 – 12.00 und 14.00 – 18.00 Uhr,  
Mi. 14.00 – 18.00 Uhr, Fr. 9.00 – 13.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung.
■ �„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 01 71 / 8 02 51 10, Tägliche Bereitschaft.
■ Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim Enzkreis
Tel. 0 72 31 / 45 76 30, E-mail: kontakt@frauenhaus-pforzheim.de, 
www.frauenhaus-pforzheim.de
■ pro familia Pforzheim e.V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 6 07 58 60  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte Be-
ratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu Sexua-
lität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik. 
Beratungstermine können Mo. – Fr. zwischen 9.00 – 12.00 Uhr über die 
Telefon-Nr. 0 72 31 / 6 07 58 60 oder persönlich vereinbart werden.
■ �Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
Persönliche Beratung, Unterstützung und Information in Zusam-
menhang mit Sozialhilfe und Arbeitslosengeld II, Wichernhaus der 
Pforzheimer Stadtmission e.V., Westliche 120, 75172, Pforzheim,  
Tel. 0 72 31 / 56 61 96-0 (Zentrale), -61/62 Fachberatungsstelle, E-Mail: 
fachberatungsstelle@wichernhaus-pforzheim.de

■ Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
KISTE Enzkreis – Hilfen für Kinder u. Jugendliche psychisch kranker und 
suchtkranker Eltern und mit Gewalterfahrung. Hohenzollernstraße 34, 
75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 3 08 70

Abfuhrplan

Soziale Dienste

www.evimedia.de
Tel. 07082 9444770

Lesespaß 
für 12 Monate
22.- € (inkl. Mwst.)

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WANAKIBI

Wald und Naturkindergarten Birkenfeld

KONTAKT/ANMELDUNG

Annette Haug

Leitung des Wald- und Naturkindergarten Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

07231-4886-14

Mail: waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

www.wanakibi.de

TRÄGER

Gemeinde Birkenfeld

Marktplatz 6 | 75217 Birkenfeld

Vertreten durch:

Bürgermeister Martin Steiner

Gründle

Eichelgarten

Forchenschlaghütte

Forchenschlag

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Auf einen Blick

Für 20 Kinder 

ab 3 Jahren bis zum Schuleintritt

VERLÄNGERTE ÖFFNUNGSZEITEN:  

Montag – Freitag von 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

SCHNUPPERTAG

Bei nährem Interesse freuen wir uns, wenn Sie und ihr 

Kind einen Tag mit uns zusammen erleben.

Ein BAUWAGEN im Wald bietet Schutz und dient als 

Anlaufstelle.

Unser pädagogisches Konzept richtet sich unter an-

derem nach den Vorgaben des Orientierungsplans für 

Bildung und Erziehung für baden-württembergische 

Kindergärten.

Parken an der Eschenstraße 

kurz vor dem Waldrand  

möglich! Geradeaus den Berg  

(1. Feuerbahn) hinauf zur  

Forchenschlaghütte.

FORSCHEN, STAUNEN, SPIELEN....

Freitag, 31. März 2017

Einzelpreis € 0,55
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WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

Holz ist ein einsilbiges Wort,  

aber dahinter verbirgt sich eine Welt  

der Märchen und Wunder.

Theodor Heuß

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
ine Alterna-

tive zur herkömmlichen Erziehung in einem Regelkin-

dergarten dar. In der Regel findet dieser unter fre
iem 

Himmel, zu jeder Jahreszeit statt.  

Die Kinder können aus eigenem Antrieb, nach ihren 

Fähigkeiten und ihren individuellen Entwicklungsbe-

dürfnissen lernen.

Der Wald mit seiner Weite, der Natürlichkeit,  

Lebendigkeit, der Ruhe und seiner Abenteuerfülle ist 

der ideale Ort für die körperliche, sinnliche, soziale,  

seelische und geistige Entwicklung eines Kindes. 

Ein natürliches Gelände bietet ein hohes Maß an 

Selbstwirksamkeit hinsichtlich Raum und Materialien. 

So können die Kinder im
 (Natur-) R

aum ganzheitliche 

Erfahrungen machen und ein selbstverständlicher 

Bezug zu Natur wird hergestellt. 

Ein Tag im WANAKIBI

Bringzeit 
 7.30 Uhr 

Die Kinder dürfen bis 8.00 Uhr 

zum Treffpunkt gebracht werden

Morgenkreis  Begrüßung, Lieder singen, Spiele 

machen, im Anschluß machen sich 

die Kinder mit den ErzieherInnen 

auf und erkunden den Wald

Frühstück 
Gegen 10 Uhr gibt es Frühstück

Freispiel 
 Entdecken, staunen, sammeln,  

basteln, forschen ...

Schlusskreis Gegen 12.45 Uhr

 

 Der Tag wird reflektiert, W
ünsche 

für den nächsten Tag formuliert, 

gesungen, Kreisspiele, usw.

Abholzeit 
 Zwischen 13 Uhr und 13.30 Uhr 

an der Hütte/ Bauwagen, bzw. am 

Treffpunkt

Für Schlechtwetterphasen (Sturm, 

extreme Temperaturen, Schnee-

bruchgefahr) oder für  besondere 

pädagogische Angebote sind  

feste Behausungen (Bauwagen und 

Forchenschlaghütte, bzw. die  

Unterbringung im Ausweichraum 

des Altenwohnheimes im Gründle) 

vorhanden.

Von Angeboten für die Gesamtgruppe, Aufteilung in 

Kleingruppen bis hin zu Nischen für Ruhe und Einzel-

beschäftigungen, alles das ist im
 Wald möglich.  Die 

angrenzenden Streuobstwiesen, das Kirschengäu, 

Landwirte, Imker, Jäger, u.a. sollen in die Arbeit mit den 

Kindern mit einbezogen und auch der Naturbereich  

außerhalb des Waldes eingeschlossen werden.

Pädagogische Konzeption

• Förderung der Motorik durch natürliche,  

differenzierte, lustvolle Bewegungsanlässe  

und –möglichkeiten

• Erleben der jahreszeitlichen Rhythmen  

und Naturerscheinungen

• Erleben der Pflanzen und Tiere in ihren originären 

Lebensräumen – Sensibilisierung für ökologische 

Zusammenhänge und Vernetzungen

• Kognition und soziale Kompetenzen

• Wertschätzung der Lebensgemeinschaft, 

Wald- und Naturraum und des Lebens  

überhaupt

• Wertevermittlu
ng – Gerechtigkeit,  

Frieden, Natur

Eröffnung des neuen Kindergartens 

bei der Forchenschlaghütte

ab 1. September 2017

Für Kinder im Alter von 3 Jahren bis zum Schuleintritt

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 7.30 Uhr – 13.30 Uhr

Träger ist die Gemeinde Birkenfeld

Weitere Infos unter www.wanakibi.de oder Mail an waldkindergarten@birkenfeld-enzkreis.de

Herzlich willkommen  

bei WANAKIBI

Der Wald- und Naturkindergarten stellt e
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Für Schlechtwetterphasen (Sturm, 
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feste Behausungen (Bauwagen und 
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vorhanden.
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angrenzenden Streuobstwiesen, das Kirschengäu, 

Landwirte, Imker, Jäger, u.a. sollen in die Arbeit mit den 

Kindern mit einbezogen und auch der Naturbereich  

außerhalb des Waldes eingeschlossen werden.

Pädagogische Konzeption

• Förderung der Motorik durch natürliche,  

differenzierte, lustvolle Bewegungsanlässe  

und –möglichkeiten

• Erleben der jahreszeitlichen Rhythmen  

und Naturerscheinungen

• Erleben der Pflanzen und Tiere in ihren originären 

Lebensräumen – Sensibilisierung für ökologische 

Zusammenhänge und Vernetzungen

• Kognition und soziale Kompetenzen

• Wertschätzung der Lebensgemeinschaft, 

Wald- und Naturraum und des Lebens  

überhaupt

• Wertevermittlu
ng – Gerechtigkeit,  

Frieden, Natur

Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

WaNaKiBi
Wald- und Naturkindergarten 

Birkenfeld

  

 

Samstag

den 18.03.2017

von 10 – 14 Uhr

Freitag, 17. März 2017

Einzelpreis € 0,55

Nummer 11

Tag der offenen Tür
an der 

Vorführungen in der Hermann-Gross-Halle und im Musiksaal. 

Mitmach-Aktionen: Bubble-Balls in der Hermann-Gross-Halle, Lesehöhlen, Button-Herstellung, Fotoaktion, 

 Kinderschminken, Filzen, Kindertheater, Künstlerwerkstatt und vieles mehr…

Für Essen und Trinken ist bestens gesorgt: Pommes, Bratwurst, Currywurst, Steakweck, Waffeln,  

Kaffee und Kuchen, heiße und kalte Cocktails!

Info-Veranstaltungen für 

Klasse 1 GS  
Pavillon 3, Zi 432

Klasse 5 HS & RS Zimmer 205

 

s

SA. 18. März von 13 – 17 Uhr

SO. 19. März  von 11 – 17 Uhr

in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule

23. Birkenfelder

Osterausstell
ung

Auftaktveranstaltung Musik aus Dresden

Samstag, 18. März

18.00 Uhr im Martin-Luther-Gemeindehaus

VORTRAG CLAUDIA BAUMBUSCH  

„Moderne Dresdner Architekturgeschichte“

PREISTRÄGERKONZERT JUGEND MUSIZIERT 

der JMS Neuenbürg/Birkenfeld

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Freitag, 27. Januar 2017 Einzelpreis € 0,55 Nummer 04

SONDERBEILAGE FÜR BIRKENFELD AKTUELL

AUSGABE 01/2017

VERANSTALTUNGEN

im Februar, März und April 2017

Gewinnen Sie ein romantisches  

Candle-Light-Dinner im Birkenfelder Hof  

für 2 Personen im Wert von 59.- € €

DIE SCHÖNSTEN

FOTOGRAFIEN

Leserfotos zum

Fotowettbewerb

Candle-Light- Dinner
Candle-Light- DinnerGEWINNSPIEL 

HEUTE im Birkenfeld AKTUELL
DIE NEUE AUSGABE

                        MIT TOLLEM GEWINNSPIEL 
       ZUM VALENTINSTAG

BLAUE SEITEN
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
14.07. 	 Dominic Fabian Gloß und Melanie Weizenhöfer, 
	 beide Pforzheim

Altersjubilare

In Birkenfeld
24.07.	 Günter Franke, Rathausgasse 16� 75 Jahre 
25.07.	 Christine Galler, Martin-Luther-Str. 6� 80 Jahre 
27.07.	 Karin Wüstum, Rathausgasse 12� 75 Jahre
	 Allen Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche.

Fundsachen

Fundsachen in Birkenfeld
einzelner Schlüssel an Schnur
Armbanduhr auf dem Spielplatz Gründlestraße gefunden

Birkenfelder „Sperrmüll-Markt“ und Tierhilfe

Bei Interesse wenden Sie sich an die Telefonzentrale 
der Gemeindeverwaltung Birkenfeld

Telefon-Nr. (0 72 31) 48 86-0
Durch den „Sperrmüll-Markt“ und die Tierhilfe hoffen wir einen kleinen Beitrag zur 
Reduzierung des Sperrmülls zu leisten und Tieren die entlaufen/entflogen oder zu-
gelaufen/zugeflogen sind zu helfen.
Die Gemeindeverwaltung tritt beim „Sperrmüll-Markt“ jedoch nur als Vermittler 
für die Veröffentlichung selbst auf! Die Abholung/Zustellung muss dann zwischen 
Abgeber und Interessent selbst abgeklärt werden. Deshalb ist es wichtig, dass Ab-
geber/Suchende ihre genaue Adresse und Telefon-Nummer angeben und die abzu-
gebenden/gesuchten Gegenstände genau beschrieben werden.
Die Veröffenlichung ist einmalig. Falls eine zweite Veröffentlichung gewünscht wird, 
muss sich der Abgeber/Suchende noch mal bei der Gemeindeverwaltung melden.

Folgende Gegenstände sind zu verschenken:
2 Hundekörbe aus Korbgeflecht

1 Hundetransportkorb für Fahrrad
1 neue Reisetasche mit Rollen, dunkelblau

1 neuer Rucksack
16 Styroporplatten 60 x 100 cm, 16 mm stark

Folgende Gegenstände werden kostenlos gesucht: 
großer Kühlschrank

Küche oder diverse Küchenschränke
1 Damenfahrrad
Couchgarnitur

Küchenhängeschränke in weiß

Folgende Tiere sind zugelaufen/zugeflogen:
1 Wellensittich blau-weiß am Marktplatz gefunden

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung
Am Dienstag, 25. Juli 2017, 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses in Birkenfeld eine Gemeinderatssitzung statt. Die Einwohner-
schaft wird hierzu herzlich eingeladen.

TAGESORDNUNG:
  1. Frageviertelstunde
  2. Bekanntgaben
  3. Genehmigung von Spenden
  4. �Ausbau Krippenplätze in der Gemeinde Birkenfeld; Grundsatzbe-

schluss für den Standort Gräfenhausen
  5. �Ausbau Krippenplätze in der Gemeinde Birkenfeld; Vorberatung für 

den Standort Birkenfeld
  6. �Ersatzbeschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs HLF 

10 nach DIN 14530-26 für die Freiwillige Feuerwehr Birkenfeld,  
Abteilung Gräfenhausen

  7. �Erschließung IKG „Dammfeld/Regelbaum“ 2. Bauabschnitt; Mittel-
bereitstellung, Weiterbeauftragung Weber-Ingenieure

  8. �Altenwohnheim Gründle Flachdachsanierung; Vergabe der Dachab-
dichtungsarbeiten

  9. �Sanierung Frankenstraße (Fahrbahn, Gehweg, Straßenbeleuchtung 
und Wasserleitung); Vergabe der Arbeiten

10. �Wohnanlage Kirchweg 93 „Sozialer Wohnungsbau“; Vergabe der 
Dachabdichtungsarbeiten nach DIN 18531

11. �Konzept Bauhof 2020; Installation und Inbetriebnahme Brandmelde-
anlage; Vergabe der Arbeiten

12. Verschiedenes

(Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim, Tel. 0 72 31 / 308 - 0, 
E-Mail: Landratsamt@Enzkreis.de, Termine auch nach Vereinbarung):
• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr	 • Mittwoch	geschlossen
• Donnerstag	8.00 bis 14.00 Uhr	 • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr
Weitere Informationen unter www.enzkreis.de

Sprechzeiten des Landratsamtes Enzkreis

• Montag	 8.00 bis 12.30 Uhr      • Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr     
• Donnerstag	 8.00 bis 14.00 Uhr      • Freitag	 8.00 bis 12.00 Uhr
• Dienstag	 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uh
Termine auch nach Vereinbarung. Online-Terminauswahl und weitere In-
formationen auf www.enzkreis.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle

In der heutigen Ausgabe  
finden Sie die Beilage

• BLAUE SEITEN , Ausgabe Nr. 03/17 

BIRKENFELD AKTUELL macht

Sommerpause
in KW 31, 32  
             und 33.
vom 31. Juli – 18. August 2017
ist  der Verlag geschlossen.

Ab Montag, 21. August 2017  
sind wir mit der Ausgabe Nr. 34  gerne 

                             wieder für Sie da!



5Mitteilungsblatt Birkenfeld · Nummer 29/17

Sitzungsbericht über Gemeinderatssitzung  
am 27.06.2017 
(veröffentlicht am 07.07.2017 in Birkenfeld aktuell Nr. 27), Korrektur 
Im o.g. Sitzungsbericht wurde über den Brunnen in der Neuenbürger 
Straße berichtet. Hierbei hat sich ein Fehler eingeschlichen. Der Sit-
zungsbericht wird deshalb wie folgt korrigiert:
Zu Beginn der Sitzung am 27.06.17 wollte ein Bürger aus Obernhausen 
wissen, warum die dortigen Brunnen nicht laufen und wann damit wie-
der zu rechnen sei. 
Bürgermeister Steiner erläuterte hierzu, dass der Brunnen an der 
Grundstraße/Ecke Obernhäuser Straße auf einem Privat-
grundstück steht. Die Eigentümerin des Grundstücks hat um eine 
Abschaltung des Brunnens aus Lärmgründen gebeten. 
Der Brunnen an der Neuenbürger Straße wurde aufgrund der 
Wasserknappheit gedrosselt. Unbekannte haben jedoch den Schieber 
wieder geöffnet, so dass Luft in die Leitung kam und der Brunnen zeit-
weise überhaupt kein Wasser mehr führte. Zwischenzeitlich hat der 
Bauhof dafür gesorgt, dass der Brunnen wieder Wasser führt. Die Dros-
selung wurde aber beibehalten, um zu verhindern, dass wieder Luft in 
die Leitung kommt.

Sprechzeiten des Bürgermeisters  
im Rathaus Gräfenhausen
Die nächste Sprechstunde von Herrn Bürgermeister Martin Steiner für die 
Einwohnerschaft der Ortsteile Gräfenhausen und Obernhausen findet am 
Donnerstag, 27. Juli 2017 in der Zeit von 10.00 – 11.30 Uhr statt.

Gemeinde erhält Zuschuss aus Förderprogramm 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinde Birkenfeld einen Zuschuss im Rahmen des 
Förderprogramms „Flächen gewinnen durch Innenentwicklung“ für die 
Planung der Innenentwicklung für die Birkenfelder Ortsmitte in Höhe 
von 36.080,80 Euro bewilligt. „Nach dem die Gemeinde bereits für das 
Jahr 2016 einen Antrag gestellt hatte und damals nicht zum Zuge kam, 
freut es mich umso mehr, dass wir seitens der Landesregierung nun-
mehr Berücksichtigung fanden“, kommentiert Bürgermeister Steiner 
den Zuwendungsbescheid.
Hintergrund für die Beantragung auf Aufnahme in das Förderprogramm 
ist die Bedeutung der Innentwicklung für die zukünftige Entwicklung 
der Gemeinde Birkenfeld. So wird im Integrierten Gemeindeentwick-
lungskonzept Birkenfeld 2025 der Innenentwicklung der Gemeinde ein 
hoher Stellenwert beigemessen. Um die Innenentwicklung im Ortskern 
von Birkenfeld voranzubringen wurde ferner eine „Gesamtkonzeption 
für den Ortskern von Birkenfeld“ als Leitprojekt definiert. 
Begründet wird die Notwendigkeit dieses Leitprojekt mit der Erkennt-
nis, dass die Attraktivität der Birkenfelder Ortsmitte im Laufe der Jahre 
gelitten hat, da mehrere Geschäfte, Dienstleister und Gaststätten ge-
schlossen haben. 
Des Weiteren befinden sich zahlreiche sanierungsbedürftige und ab-
bruchreife Gebäude mit schwierigen Grundstückszuschnitten im zen-
tralen Bereich. Diese schmälern die Nutzungsmöglichkeiten und die 
Wohnqualität. 
Außerdem finden sich im Ortskern einige ungenutzte und brachliegende 
Grundstücke. Die Erschließung und der Zustand einiger Wohngebäude 
genügen heutigen Ansprüchen nicht mehr. 
Schlussendlich hat die Gemeinde über Jahre hinweg mehrere Grund-
stücke erworben und damit die Voraussetzungen für eine großzügige 
innerörtliche Überplanung geschaffen. 
Dennoch ist festzustellen, dass die Gemeinde Birkenfeld nach wie vor 
einen gut frequentierten Ortskern vorweisen kann. Zahlreiche Geschäf-
te des täglichen Bedarfs sind nach wie vor im Ortskern vorhanden. Aus 
dieser Position der Stärke heraus ist die Verwaltung der Ansicht, dass es 
an der Zeit ist, rechtzeitig eine qualitätsvolle Innenentwicklung unter 
Berücksichtigung charakteristischer, ortsbildprägender Strukturen an-
zugehen. 
Ziel der innenörtlichen Entwicklung sollen dabei die Aktivierung von 
Brachen und Baulücken und eine nachhaltige Steigerung der Attrakti-
vität des vorhandenen Siedlungsbestandes sein. Dies kann u.a. durch 

Schaffung von Wohnwert für mehrere Generationen, Schaffung von 
Mehrfachnutzung durch gut erreichbare Nah- und Grundversorgung, 
Verknüpfung mit effizienter Energieversorgung und einer Qualifizierung 
des Öffentlichen Raums mittels Durchgrünung, ökologischer Aufwer-
tung und Erhöhung der Aufenthalts-qualität im Siedlungsbereich sein.
„Nun kann konkret mit der Entwicklungsstrategie und den damit ver-
bundenen Rahmenplänen begonnen werden, die notwendig sind, damit 
die Innenentwicklung „Ortsmitte Birkenfeld“ weiter vorangetrieben 
werden kann. Dies wird gemeinsam mit der Bürgerschaft geschehen“, 
so Bürgermeister Steiner abschließend.

Geltungsbereich: Friedrich-Silcher-Schule, ehemaliges Dittus Areal, 
Marktplatz bis hin zur Hauptstraße/Schmiedgasse

Aktuelle Abfahrtszeiten des Friedhofbusses:
immer Mittwochs: (nicht an Feiertagen)
13.28 Uhr: Birkenfeld-Sonne, Pflegeheim
13.29 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Schönblickweg – Ecke Dietlinger Str.
13.30 Uhr: Birkenfeld-Sonne/HS Metzgerei „Marianne“
13.34 Uhr: Heimig, Ecke Kirchweg
13.36 Uhr: Ecke Daimlerstr./Kirchweg
13.40 Uhr: Kirchplatz, Haltestelle
13.43 Uhr: Gründle, Wohnheim
13.48 Uhr: Ankunft Waldfriedhof
Rückfahrt: 14.45 Uhr / Fahrpreis: 1,-- € pro Person und Strecke

Abteilung Gräfenhausen:

Freiw. Feuerwehr Birkenfeld
www.feuerwehrbirkenfeld-enz.de

Gute Stimmung beim Sommerfest und  
Kreisjugendfeuerwehrtag

Die Band „Right Moments“ heizte das Publikum ein.

Zahlreiche Besucher hat unser Sommerfest in diesem Jahr angelockt. Bei 
traumhaftem Sommerwetter ließen es sich unsere Gäste bei selbstge-
machtem Rollbraten und musikalischer Unterhaltung gut gehen. Die Band 
„Right Moments“ spielte den Abend über und heizte das Publikum noch 
zusätzlich auf. Zur Abkühlung gab es im Schankwagen kühle Getränke.
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Am nächsten Morgen begann schon die nächste Veranstaltung: Der 
Kreisjugendfeuerwehrtag des Enzkreises. Eröffnet wurde dieser von 
Pfarrer Mathias Kraft mit einer kurzen Andacht. Danach begann der 
Pokalwettkampf, an welchem dieses Jahr 14 Jugendfeuerwehrgruppen 
teilnahmen. Diese sind in die Altersklassen „bis 14-Jahre“ und „ab 
15-Jahre“ unterteilt. Das Publikum wurde mit einem spannenden und 
fairen Wettkampf in Atem gehalten.
Die Abteilung Birkenfeld übernahm die Ausrichtung des „Juxpokales“, 
einem separaten Wettkampf, bei welchem der Spaßfaktor im Vorder-
grund steht. So durften sich die Jugendlichen am Kistenstapeln versu-
chen, nachdem Sie die Kisten durch einen Hindernis-Parcour hindurch-
gehievt hatten.

Das gemeinsame Gruppenbild der St. Florians-, Pokal- und Wimpelge-
winner mit den Ehrengästen und Vertretern der Kreisjugendleitung.

Die abschließende Siegerehrung wurde vom Fanfarenzug Schwann mu-
sikalisch eröffnet. Anschließend begrüßte Kreisjugendleiterin Franziska 
Jung die Jugendlichen und Betreuer. Danach folgten die Grußworte 
von Wolfgang Herz, 1. Landesbeamten des Enzkreises und Frank Oel-
schläger, Kommandant der Feuerwehr Birkenfeld und stellvertretendem 
Verbandsvorsitzenden. Ebenso anwesend war der Verbandsvorsitzende 
Markus Haberstroh.
Danach begann Franziska Jung mit der Verkündung der Platzierung. 
Hierbei konnten sich in beiden Altersklassen die Birkenfelder Jugend-
gruppen durchsetzen. Hierzu gratulieren wir ganz herzlich!
Den Enzkreis Wanderwimpel für sehr gutes Benehmen gewann die 
Gruppe „Tiefenbronn 4“, der Juxpokal ging nach Niefern-Öschelbronn.
Außerhalb des Wettkampfes stand für unsere kleinen Gäste stand eine 
Hüpfburg bereit. Unsere Gäste konnten sich über schönes Sommerwet-
ter erfreuen, dass zum Verweilen und genießen unserer Spezialitäten 
einlud.
Abschließend danken wir allen Gästen an beiden Tagen für ihren Besuch, 
sowie allen Jugendgruppen für ihre Teilnahme. Ein großes Dankeschön 
geht an alle Kameradinnen und Kameraden, Freunde und Unterstützer 
der Feuerwehr für ihren tatkräftigen Festdienst, Organisation, Hilfe beim 
Auf- und Abbau oder die Unterstützung durch Kuchenspenden. Vielen 
Dank auch an die Kameradinnen und Kameraden der Abt. Birkenfeld 
für die Ausrichtung des Juxpokales und die übernommenen Dienste. Ein 
dickes Dankeschön geht auch an die Band „Right Moments“ für die 
musikalische Umrahmung am Samstag und an alle, die sonst noch zum 
Gelingen des Festes beigetragen haben.� (pr)

Am 22. Juli: 
Samstags-Schadstoffsammlung in Ispringen
Am Samstag, 22. Juli, findet in Ispringen auf dem Parkplatz beim 
FC-Clubhaus von 8 bis 12 Uhr eine Schadstoffsammlung statt; darauf 
weist das Amt für Abfallwirtschaft hin.
Abgegeben werden können Schadstoffe aus privaten Haushalten wie 
Haushaltsreiniger, Holzschutzmittel, Farben, Lacke oder Leuchtstoff-
röhren. Nicht angenommen werden Altöle (sie können beim Händler 
zurückgegeben werden) und alte Medikamente (sie sind über die Rest-
mülltonne zu entsorgen).� (enz) 

„Enzkreis erleben“ - 
Kinderangebot in der ersten Sommerferienwoche:
■ Der Rotmilan – König unserer Lüfte
Ein interessantes Angebot für Kinder von 6 bis 10 Jahren hält der Veran-
staltungskalender „Enzkreis erleben“ in der ersten Sommerferienwoche 
bereit: Am Mittwoch, 2. August, bieten die Naturparkführerinnen Gaby 
Hoffmann, Birgit Walter und Nicole Beck von 9 bis 12 Uhr in Maul-
bronn eine spannende Exkursion zum Rotmilan an. Dieser Greifvogel lebt 
fast ausschließlich in Europa. In Deutschland brütet über die Hälfte des 
weltweiten Bestandes. Die Kinder erfahren bei diesem Ausflug spielerisch 
viel Interessantes über die Lebensweise dieses majestätischen Vogels in 
seinem Brutrevier. Die Kinder sollten wetterfeste Schuhe und Kleidung 
tragen und ein Vesper und Trinken dabei haben. Die Teilnahmegebühr be-
trägt 5 Euro, Geschwisterkinder zahlen 3 Euro. Der genaue Treffpunkt wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben. Diese nehmen Birgit Walter (Tele-
fon 07041 45027, E-Mail schlegel-walter@gmx.de) oder Gaby Hoffmann 
(Telefon 0151 59840255, E-Mail gaby.hoffmann@hotmail.de) bis 31. Juli 
gerne entgegen. 
Die Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“ wurde vom Forum 21 und 

dem Landwirtschaftsamt zusammengestellt. Sie bietet bis An-
fang Dezember ein kreisweites Programm zu 
Landschafts-, Naturschutz-, Kultur und Um-
welt-Themen bietet. Viele Initiativen und Verei-
ne haben sich zusammengetan, um für die 

Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis zu werben. Alle 
Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das ab sofort im Land-
ratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. Es ist 
auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/forum-21 
eingestellt.� (enz) 

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in Neuenbürg
Der nächste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet am 
Donnerstag, 10. August 2017, von 8.20 – 12.00 Uhr und von 
13.20 – 15.20 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Neuenbürg (2. OG) 
statt. Eine Terminvereinbarung ist erforderlich! Bitte telefonisch unter 
der Nummer 07231/9314-20 oder über das Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de → Service → online Dienste - 
→ Termine vereinbaren → Beratungstermin buchen.
Zu den Beratungen bitten wir sämtliche Rentenversicherungsunterla-
gen und den Personalausweis mitzunehmen.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Nagold – Pforzheim

Familie und dann?
Beruflich neu durchstarten – so geht’s
Am Dienstag, dem 25. Juli 2017 von 9:30 bis 11:30 Uhr findet 
in der Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim, Luisenstr. 32, Pforzheim, 
Raum 509 im 5. OG ein Informationsvormittag für Berufsrückkehrerin-
nen statt. Unter dem Motto „Familie und dann?“ gibt es wichtige Infor-
mationen zum beruflichen Wiedereinstieg.
Der berufliche Neustart nach Zeiten der Kindererziehung oder der Pflege 
von Angehörigen ist noch immer ein klassisches Frauenthema. Deshalb 
sind es überwiegend Frauen, die enorme Lücken in ihrer Erwerbsbiogra-
fie haben. Viele von ihnen arbeiten im Minijob, um die Verbindung zum 
Arbeitsmarkt zu halten. Wie sieht es dann später bei der Rente aus? Wie 
geht es beruflich nach einer Auszeit weiter? Wie kann der berufliche 
Neustart angegangen werden und wer hilft dabei weiter?
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für 
Arbeit Nagold-Pforzheim, Sibylle Fischer, und Marija Madunic, Leiterin 
der Kontaktstelle Frau und Beruf für den Nordschwarzwald, informieren 
gemeinsam über Unterstützungsangebote beim beruflichen Wiederein-
stieg und die Angebote der Kontaktstelle Frau und Beruf.
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Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind bei Sibylle Fischer unter 07231 
304 344 oder per Email an Nagold-Pforzheim.BCA@arbeitsagentur.de mög-
lich. BiZ & DONNA ist eine Vortragsreihe für Frauen aller Alters- und Berufs-
gruppen. Unerheblich ist, ob „Frau“ berufstätig ist oder wieder einsteigen 
will. Im Rahmen dieser Vortragsreihe gibt es Informationen und Tipps zu aktu-
ellen Themen der Arbeits- und Berufswelt. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrbüro Frau Eisele und Frau Schwab
                    Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr	 Tel. 0 72 31 / 13 39 150
Pfarramt I  Pfarrer Wittig 		  Tel. 0 72 31 / 13 39 153 
Pfarramt II  Pfarrer David Dengler 	 Tel. 0 72 31 / 13 39 145
Kirchenpflege  Markus Eberle  	 Tel. 0 72 31 / 13 39 130 
Diakonat  Christian Ende		  Tel. 0 72 31  /  13 39 134
Diakoniestation Birkenfeld  �	 Tel. 0 72 31 / 13 39 102 (Verwaltung) 

	 Tel. 0 72 31 / 13 39 101 (Pflege)
Kindergärten: 	Kreuzstraße  	 Tel. 13 39 167,  
	 Jahnstraße  		 Tel. 13 39 160 
	 Schönblickweg  	 Tel. 13 39 177,  
	 Wacholderstraße  	Tel. 13 39 170 
Martin-Luther-Gemeindehaus  
	 Regina Shin  	 Tel. 13 39 - 136

www.evang-kirche-birkenfeld.de

Freitag, 21. Juli
  9.00 Uhr		  Krabbelgruppe im Martin-Luther-Gemeindehaus
17.00 – 18.30 Uhr	 Gemischte Jungschar 1. – 6. Klasse: 
		  Sommer-Grillfest im DiBo
		  Bitte anmelden bei Gemeindediakon Ch. Ende 
		  (07231/1339134)
20.00 Uhr		  Thementreff: „Tischgespräche wie zu Luthers Zeiten“
		  im Martin-Luther-Gemeindehaus 
		  (siehe redaktioneller Teil)
		  Wochenspruch: So spricht der Herr, der dich
		  geschaffen hat: Fürchte dich nicht, denn ich
		  habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem
		  Namen gerufen; du bist mein! � (Jesaja 43, 1)
Sonntag, 23. Juli 	6. Sonntag nach Trinitatis
  9.00 Uhr		  Gottesdienst im Wohnstift (Pfr. Wittig)
  9.45 Uhr		  Kindergottesdienst bei schönem Wetter an der
		  Enz bei der Badestelle, ansonsten im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus 
10.00 Uhr		  Gottesdienst mit Taufe von Nadja Genthner, 
		  Amelie Eberwein und Marie Keppler 
		  in der Evangelischen Kirche (Pfr. Wittig)
18.00 Uhr		  Schoko-Treff 
Montag, 24. Juli
19.00 Uhr		 Kirchengemeinderatssitzung 
Dienstag, 25. Juli
14.30 Uhr		  Tanzkreis im Martin-Luther-Gemeindehaus	
19.00 Uhr		  Jugendarbeitskreis - Sitzung im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus 
19.30 Uhr		  Probe des ökumenischen Kirchenchors im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus, anschließend 
		  gemütliches Beisammensein.
Mittwoch, 26. Juli	
  7.30 Uhr		  Abschlussgottesdienst der Ludwig-Uhland-Schule 
		  (Sekundarstufe) in der Evangelischen Kirche 
		  Birkenfeld (Pfr. Wittig)
  9.10 Uhr		  Abschlussgottesdienst der Ludwig-Uhland-Schule 
		  (Grundschule) in der Evangelischen Kirche 
		  Birkenfeld (Pfr. Wittig)
10.15 Uhr		  Abschlussgottesdienst der Friedrich-Silcher-Schule 
		  in der Evangelischen Kirche Birkenfeld (Pfr. Dengler)   

Schulferien vom 27. Juli bis 10. September 2017.
Während dieser Zeit ist das Martin-Luther-Haus geschlossen.
Donnerstag, 27. Juli
19.00 Uhr		  Sitzung DiBo-Festausschuss im 
		  Martin-Luther-Gemeindehaus 
Freitag, 28. Juli
10.00 Uhr		  Besuchsdienst im Martin-Luther-Gemeindehaus 
Samstag, 29. Juli		  
13.00 Uhr		  Trauung von Martina Sittu und Joel Bischoff
		  in der Evangelischen Kirche Birkenfeld (Pfr. M. Göring)
Sonntag, 30. Juli	  7. Sonntag nach Trinitatis	 	
10.30 Uhr	 	 DiBo- Eröffnungsgottesdienst 
		  im Dietrich-Bonhoefer-Haus 
		  (Pfr. Dengler) mit anschließendem Kirchkaffee.
		  Zu diesem Gottesdienst wird ein Fahrdienst 
		  angeboten. Bei Interesse bitte bis Freitag 12.00 Uhr
		  im Pfarrbüro (Tel.1339150) melden.

Das Pfarrbüro ist vom 31.07. – 13.08.2017 nicht besetzt.
In dringenden Fällen und für die Kasualvertretungen errei-
chen Sie in dieser Zeit Pfarrer Kraft (07082/8875).

Thementreff am 21. Juli 2017: 
„Tischgespräche wie zu Luthers Zeiten“
Bei Martin Luther im Schwarzen Kloster gab es regelmäßig Tischgesprä-
che. Im kommenden Thementreff am 21. Juli ab 20.00 Uhr lassen 
wir diese Tradition aufleben. Anregung für unsere Gespräche geben uns 
diesmal die Monatssprüche. Für Juli aus dem Philipperbrief „Ich bete 
darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an Erkenntnis und 
aller Erfahrung“. Und für den kommenden August aus der Apostelge-
schichte „Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tag und stehe 
nun hier und bin sein Zeuge bei Groß und Klein.“ Dazu gibt es ein Ves-
per mit Reformationsbrötchen und mehr. 
Herzliche Einladung am 21. Juli ab 20 Uhr ins Martin-Luther-Gemeindehaus.

KiGo-Sommerausflug
Am Sonntag, 23. Juli machen die Kinder vom Kindergottesdienst ihren 
Sommerausflug an die Enz. Dazu treffen sich alle um 9.45 Uhr am Martin-
Luther-Gemeindehaus und gehen dann gemeinsam zur Enz-Badestelle bei 
der Wäscherei, um dort selbstgebastelte Boote schwimmen zu lassen und 
zu planschen. Zum Abschluss gibt es an der Badestelle einen kleinen Open-
Air-Gottesdienst mit anschließendem Picknick. Ab 11.15 Uhr können die 
Kinder dann an der Enz abgeholt werden. Zum Sommerausflug sind alle 
KiGo-Kinder mitsamt ihren Eltern herzlich eingeladen! Bitte bringen Sie für 
das Picknick eine Decke und etwas Proviant mit. Bei schlechtem Wetter 
findet der KiGo wie gewohnt im Gemeindehaus statt.

Neues aus dem Kindergarten Kreuzstraße
Die Schulanfänger besuchten am 17.Juli den Stadtgarten in Karlsruhe. 
Die Kinder erstellten gemeinsam vor Ort einen Plan, welche Tiere bevor-
zugt besucht werden sollten. Die größte Attraktion für die Schulanfän-
ger war das Exoten-Haus,  in dem die Fledermäuse direkt über unseren 
Köpfen hinweg geflogen sind.
Die Mamas der Schulanfänger trafen sich am gleichen Abend im Kinder-
garten und gestalteten die Schultüten ihrer Kinder.  


